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Katholische Kirchengemeinde St. Amandus Datteln 

Pfarreirat Sitzungsprotokoll 

 

Datum 29.04.2014 Beginn 19:30 Uhr 

Ort Emanuel- Wethmar- Haus  Ende 22:15 Uhr 

Sitzungsleitung Stefan Feldhaus 

Anwesende  Stefan Feldhaus, Martina Frerich, Andrea Joemann, P. Joseph, Theresia Kramp, 
Pfarrer Martin Limberg, Frauke Mönninger, Gloria Müller-Köster,  Matthias Rei-
mann, Thorsten Sewald, Felix Teschers, Georg Teschers, Eva-Maria Wagner-Kurze, 
Marlies Woltering,  Sr. Perpetua, Gisbert Stimberg, 

 

 
 
entschuldigt fehlten:  Dr. Alexia Benthaus, Doris Rusche, Pastoralreferent Andreas Masiak, 
Dr. Sebastian Speckbrock 
 
Geistiger Impuls: S. Feldhaus 
 
Tagesordnungspunkte: 
 

1.   Vorstellung des Caritas Verband Datteln e.V. 

2.  Vorstellung der Frau Augello 

3.  Impulse des Besinnungswochenendes 

4.  Überblick über die Ziele der Ausschüsse 

5.  Bericht vom Tag der Pfarreiräte in Münster 

6.  Pfarrkonvent und Pfarrversammlung 

7.  Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand 

8.  Verschiedenes 

 
Besprechungsergebnis zu folgenden oben aufgeführten TOP´s: 
 
Zu 1: Herr Cornelius und Herr Hoffmann stellen die Arbeit und die Tätigkeiten des Caritas Verbandes 

in Datteln vor. 

 
Zu 2: Frau Augello stellt ihre Arbeit zwischen Caritas und Kath. Gemeinde kurz vor. Sie versucht in der 

ersten Zeit Informationen zu sammeln um danach Vernetzungen und Möglichkeiten der Zusammen-

arbeit zu schaffen. 

 

Zu 3: Bei dem Besinnungswochenende in Gemen wurden einige Punkte aufgenommen mit dem 

Thema „Was für die Gemeinde wichtig ist“ diese hat sich der Pfarreirat angesehen. Es wurde festge-

stellt, dass die meisten Punkte auch in Freckenhorst benannt wurden. Eine Sache wurde noch einmal 
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angesprochen: Begrüßung der Gottesdienstbesucher vor dem Gottesdienst. Dieses soll in einer der 

nächsten Sitzungen noch einmal Thema werden. Außerdem sollen alle Punkte von jedem Einzelnen 

noch einmal betrachtet werden um wichtige Punkte nicht zu übersehen. In der nächsten Sitzung sol-

len diese noch einmal benannt werden. 

 

Zu 4: Die Ausschusssprecher berichten von ihren ersten Sitzungen und können auch schon einige 

Punkte ansprechen. 

- Jugendausschuss: Es wurden Gemeindemitglieder zur Verstärkung des Ausschusses ange-

sprochen. Zuerst wird versucht  Jugendliche aus der Gemeinde zu begeistern. Ihre Interessen 

sollen mit in das Konzept einbezogen werden. 

- Pfarrcaritas: Hatte noch kein Treffen. Personen zur Verstärkung des Ausschusses sind ange-

sprochen worden. Ein erstes Treffen ist am 13 Mai 2014.  St. Perpetua sagt, dass sie gerne in 

dem Ausschuss mitarbeiten möchte. 

- Schnittchenteam: Es wird vorgeschlagen  die „Eine Welt Produkte“ in den Pfarrheimen stär-

ker zu benutzen (Kaffee, Wein usw.).  Das Team wird Kontakt mit den Gruppen, die regelmä-

ßig die Pfarrheime nutzen, aufnehmen und diese über „Eine Welt Produkte“ informieren. Zu-

sätzlich wird es eine Info im Wochenbrief geben. 

- Öffentlichkeitsausschuss: Überprüft die Schaukästen der Gemeinde (Was steht darin und wer 

stellt dort aus?) Dies soll ein Bestandteil der Öffentlichkeitsarbeit werden um sich zu präsen-

tieren.  

- Erwachsenenkatechese: Hatte noch kein Treffen. Personen zur Verstärkung des Ausschusses 

sind angesprochen worden. 

Zu 5: M. Woltering berichtet von dem Tag der Pfarreiräte und gibt den großen Dank unseres Bischofs 

Genn an die ehrenamtlichen Pfarreiratsmitglieder weiter.  

 

 Zu 6: Laut Satzung soll ein Mal pro Jahr ein Pfarrkonvent einberufen werden. Zu dieser Veranstaltung 

sind Vertreter aus allen Gruppen der Gemeinde eingeladen. Ein erster Konvent soll ab der 45. KW 

einberufen werden. Der Termin wird an alle Gruppen verschickt. 

Auf eine Pfarrversammlung wird dieses Jahr verzichtet. 

 

Zu 7: Es sind je ein Vertreter des KV sowie des Pfarreirates in dem jeweiligen anderen Gremium um 

Interessen direkt anzusprechen. KV und Pfarreirat sollen sich min. ein Mal pro Jahr austauschen. Ein 

erstes gemeinsames Treffen wird es am Montag, den 25. August geben.   
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Zu 8:  

M. Hölscheidt möchte gerne einen Trauerausschuss gründen. Der Pfarreirat begrüßt den Vorschlag. 

Als Vertreter des Pfarreirates wird St. Perpetua dort mitarbeiten. 

 

Der Heimausschuss fragt, ob jemand aus dem Pfarreirat dort noch mitarbeiten mag. (Der Ausschuss 

kümmert sich um die Pfarrheime der Gemeinde.) T. Sewald und M. Frerich werden mitmachen. 

 

Fronleichnam 2014: Um die Organisation von Weg, Altären und anschließender Eröffnung vom neu-

en Pfarrheim kümmern sich: G. Köster, M. Woltering, G. Stimberg, M. Reimann und M. Limberg. 

 

Es wird noch einmal die Einladung zur Auflösung des Kirchenchors am 18. Mai und zur 100 Jahr Feier 

der St.-Josef-Kirche ausgesprochen. 

 

Das Kränzen an der St.-Josef-Kirche hat sehr gut funktioniert und war auch sehr gut besucht. 

 

T. Sewald teilt mit, dass dieses Jahr 80 Kinder an der Sommerferienaktion (Stadtranderholung) mit-

machen werden. 

 

Die Sitzung wird mit einem Vater Unser um 22.15 Uhr beendet. 

 
Für die Richtigkeit des Protokolls: 
04.05.2014 
Matthias Reimann 
 


